
  

Hallo Osterhase! 

Viel Spaß beim Vorlesen und Ausprobieren! 
Weitere Informationen findest du unter 
www.vorleseideen.de 
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Liebe Eltern, liebe pädagogische Fachkräfte, 

Verstecken macht auch ohne Ostern großen Spaß, doch die 
Aussicht auf kleine Leckereien macht es dann noch ein 
kleines bisschen spannender! Hier sind unsere 
Leseempfehlungen und Aktionstipps. 

 

  

Eierlauf mit gefärbten Ostereiern   
Jeder weiß, dass der Osterhase zu Ostern die Eier bemalt 
und versteckt. Doch dieses Jahr möchte sich auch der 
Osterhase eine wohlverdiente Pause gönnen und endlich 
einmal in den Skiurlaub fahren. Das Osterfest darf natürlich 
trotzdem nicht ausfallen, weshalb sich das Schlappohr 
schnell auf die Suche nach einer geeigneten Urlaubs-
vertretung macht. Aber das erweist sich als gar nicht so 
einfach, denn schließlich muss diese auch den Anfor-
derungen eines guten Osterhasen gerecht werden können. 
Ob das Känguru wohl ein geeigneter Kandidat ist?  

Hierfür brauchst du: weiße Eier, Ostereierfarbe, Pinsel und 
Löffel. Bevor du die Eier bemalen kannst, werden sie 
zunächst in kochendem Wasser, zwischen 8 und 10 
Minuten, hart gekocht. Wenn die Eier abgekühlt sind, 
können Sie nach Belieben mit Ostereierfarben bemalt, 
beschriftet oder nach Anleitung des Herstellers komplett 
eingefärbt werden. 
Sind die Eier getrocknet, ist es Zeit für den Eierlauf! 
Bei diesem Spiel treten jeweils zwei Kinder 
gegeneinander an. Ziel ist es, auf einer 
markierten Strecke ein Ei auf einem Löffel 
zu balancieren. Welches Kind als erstes 
mitsamt Ei das Ziel erreicht, hat gewonnen. 
Je größer die Kinder sind, desto schwieriger 
lässt sich der Parcours gestalten, um das 
Geschick der Kinder herauszufordern.  
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Osterhase aus Pappkarton 
 

 

Hierfür benötigst du: Tonpapier in zwei verschiedenen 
Farben, Filzstifte, ggf. Wackelaugen, Kleber und Schere. 
Zuerst werden aus dem Tonpapier zwei lange Streifen in der 
gleichen Breite (ca. 4 cm) ausgeschnitten. Die Pappstreifen 
werden jeweils so an den Enden zusammengeklebt, dass 
sich eine größere und eine kleinere Rolle ergeben. Die Füße 
werden in Form von zwei Halbkreisen auf Pappe aufgemalt 
und ausgeschnitten. Die Ohren werden ebenfalls aufgemalt, 
ausgeschnitten und der innere Teil des Ohres mit Papier in 

einer anderen Farbe beklebt oder mit 
Filzstiften bemalt. Nun werden alle 
Körperteile zusammengeklebt – zuerst 
die Füße, dann die größere und die 
kleinere Rolle und zum Schluss die 
Ohren. Mit Wackelaugen und Filzstiften 
erhält der Hase Augen, Nase und Mund.  

 Nicht nur Osterhasen sollten hier die Ohren spitzen! Denn 
in diesem österlichen Pappbilderbuch mit Spielelementen 
gilt es, den passenden Reim zu finden: „Wer hat im Frühling 
viel zu tun? Ganz viele Eier legt das ...“ 
Wer nicht gleich drauf kommt, wer das wohl sein könnte, 
der zieht einfach am Seitenrand das Schiebe-Element 
heraus und das Huhn erscheint – samt frisch gelegtem 
(Oster-)ei. Doch damit nicht genug: Herr Hase braucht Hilfe 
bei der Suche nach seinem blauen Pinsel, ein 
Transportmittel für die fertig gemalten Eier muss her und 
wie heißen doch gleich die gelben Blumen, in denen sich die 
Eier so schön verstecken lassen? 

 


